
 

STELLENAUSSCHREIBUNG 

AUSHILFE (M/W) IM BEREICH SPRACHKURSE DES 

GOETHE-INSTITUTS BANDUNG 

EINSTELLUNGSTERMIN: 01.02.2025 
 

Das Goethe-Institut ist das weltweit tätige Kulturinstitut der Bundesrepublik Deutschland. 
Wir fördern die Kenntnis der deutschen Sprache im Ausland und pflegen die internationale 

kulturelle Zusammenarbeit. Darüber hinaus vermitteln wir ein umfassendes Deutschlandbild 

durch Informationen über das kulturelle, gesellschaftliche und politische Leben.  

 

 
Das Goethe-Institut Bandung sucht für den Zeitraum 01.02. bis 30.4.2025 eine Aushilfe für 

das Sprachkursmarketing. Der Beschäftigungsumfang beträgt 20 Stunden in der Woche.  

 

Die Aufgaben umfassen:  

• Unterstützung bei der Erstellung von kreativen Inhalten für die Sozialen Medien 

• Unterstützung bei der Vorbereitung und Umsetzung digitaler Marketingkampagnen,  

      insbesondere im Bereich Soziale Medien, Web, und Newsletter 

• Unterstützung bei lokalen Marketingmaßnahmen in Bandung 

• Aktive Mitwirkung im Bereich Öffentlichkeitsarbeit bei Institutsveranstaltungen 

• Aktive Mitwirkung bei weiteren Aktivitäten im Bereich Sprachkurse und Prüfungen nach Absprache 

 

Anforderungen:  

• Erfahrung im Umgang und in der Verwaltung mit Sozialen Medien 

• Gute Englischkenntnisse, Deutschkenntnisse sind von Vorteil 

• Kulturraumerfahrung in Deutschland ist wünschenswert 

• Kreativität und Freude an der Planung und Erstellung von digitalen Inhalten 

• Eigeninitiative und Zuverlässigkeit  

• Gute Kenntnisse der Canva-Anwendungen sowie andere Apps für Bildbearbeitung und 

Videoproduktion 

Die Vergütung richtet sich nach dem örtlichen Vergütungsschema des Goethe-Instituts 

Bandung.  

Wir bieten einen interessanten Aufgabenbereich sowie ein spannendes Arbeitsumfeld und 

freuen uns auf Ihre Bewerbung. 

Bitte senden Sie Ihre vollständige Bewerbung (Bewerbungsschreiben mit Foto, Lebenslauf, 
Zeugnisse) in deutscher Sprache per E-Mail bis zum 25.01.2025 an Herrn Matthias Ventker 

matthias.ventker@goethe.de Bewerbungen, die nach Eingang der Bewerbungsfrist eingehen, 

können grundsätzlich nicht mehr berücksichtigt werden. 
 


